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Liebe Eltern, 

liebe Schülerinnen und Schüler, 

liebe Kolleginnen und Kollegen, 

liebe Freunde unserer Schule, 
 

Chor-Probentage auf der Kapfenburg, Halbjahresinformationen, Elternsprechtag, Skischul-

landheim der Klassen 6 im Schapbachhof, Informationen zu den Fächern der Kursstufe sowie 

zur Kursstufenwahl für Klassenstufe 10, Kommunikationsprüfungen und fachpraktisches Abi-

tur in Bildender Kunst und Musik, Schnupperstunden und Informationen zur Profilwahl in 

Klassenstufe 7, Tag der offenen Tür für Viertklässlerinnen und Viertklässler und deren Eltern, 

Informationsabende zur Berufswahl oder zum Umgang mit digitalen Medien, vielfältige 

Wettbewerbsteilnahmen sowie verschiedene Aktionen der SMV sind nur einige Beispiele für 

die vielfältigen Aktivitäten an unserer Schule. Sie stehen auch exemplarisch für eine ereignis-

reiche und arbeitsintensive Phase seit dem letzten Erscheinen des GSM-Newsletters, die nun 

hinter uns liegt. 
  

Der Ausblick auf zwei Wochen Osterferien tut uns allen gut! Es gilt „Luft zu holen“ für die 

bevorstehenden Wochen und Monate, die bis zu den Sommerferien erfahrungsgemäß in 

rasantem Tempo vergehen werden. Für unsere Abiturientinnen und Abiturienten wird es 

gleich nach den Osterferien ernst: Am 18. April beginnt die heiße Phase der schriftlichen 

Abiturprüfungen mit dem Fach Deutsch. Liebe Abiturientinnen und Abiturienten – alles Gute 

und viel Erfolg bei den Prüfungen!  
 

Allen Leserinnen und Lesern unseres GSM-Newsletters wünsche ich schöne Osterfeiertage 

und zwei erholsame Ferienwochen! 
 

Frank Nagel, Schulleiter 

 

1. Schulprogramm 
 

Mutprobe Skischullandheim [As, He] 

Seit vielen Jahren, um genauer zu sein zum 46. Mal in Folge, fuhren die Sechstklässler des 

Gymnasiums bei St. Michael dieses Jahr ins Schullandheim nach Schönau am Königssee, um 

Skifahren zu lernen oder um ihre Skikünste zu vertiefen. Am 27. Februar 2018 kamen die 

Klassen 6A und 6C von ihrem achttägigen Aufenthalt zurück und am 28. Februar starteten die 

Klassen 6B und 6D unter großem Jubel der bereits zurückgekehrten Sechstklässler, die sie an 

der Bushaltestelle verabschiedeten. 

Etliche der Schüler und Schülerinnen hatten allerdings schon Wochen vorher große Bedenken: 

Wie wird die lange Zeit ohne Familie sein? Wird das Essen schmecken? Klappt das überhaupt 

mit dem Skifahren? Und wie lässt es sich in einem 8er Zimmer schlafen? Manche nahmen 

daher tränenreich Abschied von ihren Eltern, andere verspürten aber übergroße Vorfreude 

und überhaupt keine Spur von Abschiedsschmerz.  

Die Busfahrt dauerte lange, aber mit Musik und vielen Liedern, die lauthals mitgesungen 

wurden, verging die Zeit doch ziemlich schnell. Kaum waren die Klassen angekommen, galt es 



schon erste Schwierigkeiten zu meistern: Wie bezieht man denn nur das Bett? Muss die 

Bettwäsche auf links oder soll sie doch auf rechts gedreht werden? Und wie geht das mit dem 

Spannbetttuch, ohne dass es immer wieder von der Matratze springt? Und gleich nach dem 

Abendessen gab es die Skiausleihe, bei der wieder Fragen auftauchten: Wie lassen sich 

Skischuhe, Helm, Stöcke und Ski tragen?  
 

 

 

 

 
 

  

  

 
 

 

Am ersten Skitag wurden alle Schüler in Skigruppen eingeteilt um dann mit ihrem Lehrer 

entweder das Skifahren zu erlernen oder weiter zu üben. Da musste manche Frustsituation 

überwunden werden, denn nicht immer klappte es so, wie sich die Schüler das vorstellten. 

Aber nach vier Skitagen hatten alle das Skifahren gelernt und die roten Pisten waren nicht 

mehr sicher vor den Gymnasiasten im grünen Trikot.  

Das Schullandheim wurde durch zahlreiche Aktivitäten noch bereichert. Unermüdliche 

Sportfreunde gingen abends joggen, andere lernten ihren eigenen Schal stricken, es wurde 

gespielt, getanzt, sehr viel gelacht, gesungen, Tagebuch geschrieben, ein Ausflug zum 

Königssee unternommen und das Salzbergwerk und das Haus der Berge besucht.  

Spätestens am Ende des Aufenthalts fielen Sätze wie: „Wenn ich gewusst hätte, wie toll es 

hier ist, dann hätte ich nicht so Angst gehabt.“ Oder: „Das Skifahren fand ich am Anfang richtig 

schrecklich, aber jetzt macht es mir so großen Spaß, dass ich meine Familie zu einem Skiurlaub 

überreden will.“ Oder: „Ich finde, wir sind als Klasse so richtig gut zusammengewachsen, es 



hat so Spaß gemacht.“ Und: „Ach, wenn die Lehrer doch auch im Unterricht so lustig sein 

könnten!“ 

Alle Schüler und Schülerinnen und auch die begleitenden Lehrerinnen und Lehrer mit der 

Schulsozialarbeiterin waren sich am Ende sicher: Das Skischullandheim ist so herrlich, alle 

Sorgen waren umsonst und am Ende war es überhaupt keine Mutprobe mehr. 

 

2.  Auszeichnungen 

 

Jugend trainiert für Olympia – Fußballmädchen holen Pokal [Rot] 

Am Mittwoch, 07. Februar 2018, fand die diesjährige 

Endrunde der WK lll Mädchen (Jahrgänge 2004 und 

jünger) in der Hagenbachhalle in Schwäbisch Hall 

statt. Mit von der Partie war auch eine Mannschaft 

des Gymnasiums bei St. Michael. Die insgesamt zehn 

Mädchen zeigten sich das Turnier über hoch mo-

tiviert und fußballerisch gewandt, sodass sie sich am 

Ende verdient den zweiten Platz sicherten. Bei der 

finalen Siegerehrung durfte Krenare Ramabaja dann 

unter großem Jubel den goldenen Pokal für die 

Mannschaft entgegennehmen. Außerdem erhielt je-

de der insgesamt sechs teilnehmenden Mannschaf-

ten eine Urkunde. 

 

 
 

 
 

 
 
 

Argumente in Ambiente – Regionalwettbewerb Jugend debattiert [Ki] 

Ein wunderschöner, frischer Wintertag in Sachsenheim im Kreis Ludwigsburg. Eine gewisse 

Spannung liegt in der Luft, als sechs Schülerinnen und Schüler des Gymnasiums bei St. Michael 

mit ihrer Begleitlehrerin Sylvia Kestin auf dem Gelände des Lichtenstern-Gymnasiums 

Sachsenheim, das in diesem Jahr Gastgeber des Wettbewerbs „Jugend Debattiert“ ist, 

ankommen. Zunächst beginnt der zweitägige Wettbewerb mit den Qualifikationsrunden, an 

denen die Gewinner der Schulfinale teilnehmen. Zwei Debattanten der Altersstufe 1 

(AK1/Klasse 9), Anna Böttcher (15) und Maximilian Rechtien (15), und ein Debattant der 

Altersstufe 2 (AK2/Klassen 10-12), Magnus Kraft (15), schickt das GSM ins Rennen. 

Mit „Jugend debattiert“ wollen die beteiligten Stiftungen Schüler aller Schularten ab Klasse 5 

ermutigen, durch Debattentraining ihre sprachliche, politische und persönliche Bildung zu 

verbessern. „Jugend debattiert“ wird durchgeführt von der gemeinnützigen Hertie-Stiftung 

auf Initiative und unter der Schirmherrschaft des Bundespräsidenten. Projektpartner sind die 

Robert Bosch Stiftung, die Stiftung Mercator und die Heinz Nixdorf Stiftung. Kooperations-

partner sind die Kultusministerkonferenz, die Kultusministerien und die Parlamente der 

Länder. 

Im wunderschön dekorierten Festsaal des Lichtenstern-Gymnasiums findet das diesjährige 

Regionalfinale von „Jugend debattiert“ statt. Gut vorbereitet und konzentriert begegnen sich 

hier die Schulsieger der Region Nordwürttemberg. Zunächst lernen sich die Debattanten 

kennen, sprechen sich noch ein letztes Mal ab, suchen nach guten Argumenten und 

Formulierungen, dann wird es ernst, der Schulleiter begrüßt offiziell alle Teilnehmer, 

anschließend geht es in die einzelnen Debatten. Doch es muss nicht nur debattiert, sondern 

auch juriert werden, auch hier ist das Haller Gymnasium mit den drei Juroren Karen Siegel, 

Nico Enderer und Jakob Klaus vertreten. Nach wortgewandten, engagierten Vordebatten 

steht fest: einer der Debattanten, Magnus Kraft, steht im Finale der AK 2. Anna Böttcher ist in 



der AK 1 auf Platz 5 gelandet und damit die Nachrückerin, falls einer der anderen Debattanten 

verhindert sein sollte, was nicht der Fall war.  
 
 

 

 

 

 
 

 

Schlussendlich belegt das Gymnasium bei St. Michael mit seinem Schülersprecher Magnus 

Kraft einen sehr guten vierten und mit Anna Böttcher einen 5. Platz. Herzlichen Glückwunsch! 
 

Welche Schule gestaltet die schönste Bank? Bank des GSM mit Platz 2 ausgezeichnet [Na] 

Die VR-Bank Schwäbisch Hall-Crailsheim 

hatte im Herbst des vergangenen Jahres alle 

Schulen in ihrem Geschäftsgebiet zu einem 

Schulwettbewerb „Die eigene Bank gestal-

ten“ eingeladen.  

Die Schülerinnen und Schüler konnten da-

bei ihrer Kreativität bei der Gestaltung ihrer 

Sitzbank freien Lauf lassen. Die von den 

Klassen 9A und 9B gestaltete Bank (vgl. Ab-

bildung) wurde von der Jury mit einem 

zweiten Platz und einem Preisgeld in Höhe 

von 1.500 Euro ausgezeichnet.  

Und wie man sehen kann, sitzt es sich mit 

einem Cheque über 1.500 Euro in der Hand 

sehr entspannt auf unserer Bank, für die wir 

einen würdigen Platz im Schulhaus finden 

werden.  

Allen Schülerinnen und Schülern zusammen 

mit ihrem Kunstlehrer Herrn Kübler gratu-

lieren wir sehr herzlich zu diesem tollen Er-

folg! 
 

 

 
 
 
 

 
 

 

 

GSM bei Jugend forscht erfolgreich [Ky] 

Beim Wettbewerb „Jugend forscht“ und „Schüler experimentieren“, der vom 22. bis 24. Febru-

ar 2018 in den Räumen der Hochschule Künzelsau stattfand, haben sich die Teilnehmer der 

Forscher-AG auch dieses Jahr wieder hervorragend geschlagen. Mit zwei Zweitplatzierten und 

zwei Drittplatzierten waren die Jungforscher in den Bereichen Physik und Arbeitswelt ganz 

vorne mit dabei. Einen „Sonderpreis für interdisziplinäre Projekte“ gab es für die Biologen. 

Eine schöne Anerkennung und Auszeichnung für die viele Arbeit und das Herzblut, das in den 

Projekten unserer jungen Forscherinnen und Forscher steckt. 



Wir gratulieren unseren erfolgreichen Schülerinnen und Schüler sehr herzlich zu diesen tollen 

Leistungen und freuen uns auf weitere interessante Forschungen unserer Nachwuchswissen-

schaftler! 
 

 
f 

 
 

 

  

Jonas Fuhrmann (7S) und Ben Miehe (7S) untersuchten, 

warum die Zwiebel beim Schneiden in den Augen brennt  

(Platz 3, Arbeitswelt) 
 

Annika Mehl (7A), Till Speidel (7A) und David Gehring (7A) 

erforschten die Ultraschall-Rufe von Fledermäusen 

(Sonderpreis für interdisziplinäre Projekte, Biologie) 

  
  

Tilman Kraft (8A) und Fabian Schmidt (8A) bauten und 

untersuchten eine Magnetschwebebahn 

(Platz 2, Physik) 

 

Julian Olp (7C), Johannes Bauer (7A) und Amin Shahin (7A) 

bauten verschiedene Teelichtöfen und untersuchten  

deren Heizeigenschaften 

(Platz 3, Physik) 
 

 

 

  

Leon Eisenmann (7S), Micha Zipperer (8S) und Daniel 

Sauer (7S) untersuchten die Biegeeigenschaften 

verschiedener Werkstoffe 

(Platz 2, Physik) 

 

 

 



Maike Paula Brenner qualifiziert sich für den Regionalentscheid Vorlesewettbewerb [He] 

"Maike, du könntest eine Fußball-Live-Radiokommentatorin werden. Denn selbst vom lang-

weiligsten Spiel könntest Du so mitreißend berichten, dass man Dir durchgängig aufmerksam 

zuhören würde!" 

Sieben fantastische junge Leser und Leserinnen durfte Freilichtspiele-Dramaturg Florian Götz 

als Jurymitglied des Schwäbisch Haller Vorlesewettbewerb-Stadtentscheids erleben. Die 

Sechstklässlerinnen und Sechstklässler Nevena, Mino, Sophia, Felix, Paul, Nico und Maike, die 

jeweils den Vorentscheid an ihrer Schule gewonnen hatten, bewiesen sich eindrucksvoll in 

zwei anspruchsvollen Leserunden. 

Ein besonderer Glückwunsch geht an Maike Paula Brenner vom Gymnasium bei St. Michael, 

die mit ihrem Textauszug aus "Die drei!!! - Skandal im Café Lomo!" und einem weiteren Text 

die Jury am meisten beeindruckte und Schwäbisch Hall nun im Regionalentscheid vertreten 

wird. Wir drücken fest die Daumen! 
 

GSM nimmt mit 417 Schülerinnen und Schülern am Informatik-Biber-Wettbewerb teil [Zi] 

Wie sieht eine robuste Internetverbindung innerhalb der Inselgruppe Ho, No, Ma, Ka und To 

aus? Wie lautet die Nachricht, die der Biber als Bote übermittelt? Und wie bringt man große 

und kleine Hunde am effizientesten in eine bestimmte Reihenfolge? Vielfältig und unter-

haltsam gestalten sich die Aufgaben beim Online-Wettbewerb „Informatik-Biber“. Auf den 

ersten Blick ist das, was die Schülerinnen und Schüler hier begeistert, reine Knobelei am 

Computer, tatsächlich handelt es sich um informatische Grundüberlegungen, die zur richtigen 

Lösung führen. Spielerisch setzen sich Kinder und Jugendliche mit Fragen der Informatik 

auseinander, ohne Vorkenntnisse ist dies möglich und die Motivation ist groß. „Dank des 

Informatik-Bibers gelingt es uns, bereits früh das Interesse an Informatik sowohl bei den 

Schülern als auch bei den Schulen selbst zu stärken“, erklärt Dr. Wolfgang Pohl, der als 

Geschäftsführer für die bundesweite Organisation des Wettbewerbs verantwortlich ist. 

Nachdem die Premiere des Informatik-Biber-Wettbewerbs am Gymnasium bei St. Michael im 

letzten Schuljahr schon auf große Resonanz gestoßen war, gab es in diesem Schuljahr mit 417 

Teilnehmerinnen und Teilnehmern eine wahre Teilnehmerexplosion. Bundesweit nahmen an 

dem Wettbewerb über 341.000 Schülerinnen und Schüler aus 1.898 Schulen in vier verschie-

denen Altersstufen teil.  
 

 

 

 

 
 

 
 

Unsere Schülerinnen und Schüler konnten dabei beeindruckende Erfolge erzielen: Über 160 

Schülerinnen und Schüler erzielten einen dritten Rang. Einen zweiten Preis erreichten Luci 

Morber, Lars Rosenfelder und Marit Stephan aus der 8. Klasse sowie Sebastian Fricke, Jason 

Miehe, Elias Müller und Robert Traut aus der Kursstufe. Mit hervorragenden ersten Preisen 

wurden Jan Niklas Fritz, Dennis Knack, Leonie Stöckle, Matthias Vogel und Nico Weitbrecht 

aus der 8. Klasse sowie Cora Tscheuschner und Daria Wolfart aus der Klassenstufe 10 aus-



gezeichnet. Allen Preisträgerinnen und Preisträgern gratulieren wir sehr herzlich zu ihren 

außergewöhnlichen Leistungen. 

Sämtliche Informatik-Biber-Wettbewerbsaufgaben, auch aus den Vorjahren, finden sich im 

Internet unter https://www.bwinf.de/biber/downloads/. 

 

3.  Rückblick 
 

Gemeinsam – Stark – Motiviert! [Kx] 

Selbstverständlich machen wir mit!“ Als die Schülerinnen und Schüler der Klasse 5A gefragt 

wurden, ob sie sich eine Teilnahme beim Dreikönigslauf am 6. Januar 2018 in Schwäbisch Hall 

vorstellen könnten, musste kaum Überzeugungsarbeit geleistet werden. Schnell waren sich 

nämlich alle einig: Natürlich wollen wir diese Chance nutzen, um etwas gemeinsam zu tun und 

laufend die Klassenkasse aufzubessern! Schließlich warten beim Dreikönigslauf auf die drei 

teilnahmestärksten Klassen des Schülerlaufs Gewinne von 100, 75 bzw. 50 Euro für die 

Klassenkasse. Und wer will sich das schon entgehen lassen? 

So trafen sich am Dreikönigstag 22 Schülerinnen und Schüler der Klasse 5A vor dem Haupt-

eingang der Kirche Sankt Michael, um T-Shirts, Laufnummern und Chips zur Zeitmessung 

entgegen zu nehmen. Auch Schülerinnen und Schüler der Klassen 6A und 6C nahmen am 

Dreikönigslauf teil, hoch motiviert und gleichzeitig ein bisschen aufgeregt. Allerdings waren 

die Sechser schon deutlich weniger nervös als die Fünfer, schließlich hatten sie ein Jahr 

Erfahrungsvorsprung!  

Um 13.00 Uhr fiel der Startschuss für den 1,7 km langen Jugendlauf, der vom Marktplatz über 

die Gassen der Haller Altstadt, die Ackeranlagen und den „AOK-Buckel“ wieder zurück zum 

Marktplatz führte. Vor allem bei der Steigung zur AOK zeigte sich, wie gut individuelle Fitness-

zustand war – und so reichten die Meinungen von „Die Steigung hab ich locker gepackt!“ über 

„Das war ganz schön anstrengend!“ bis zu „Da ging mir echt die Puste aus!“  

Aber so wichtig eine Bestzeit für manche Schülerinnen und Schüler auch sein mochte, für den 

Gewinn des Klassenpreises war dies unerheblich. Da zählt nämlich nur die Anzahl der Kinder 

pro Klasse, die teilnehmen und das Ziel erreichen, ganz nach dem olympischen Motto: Dabei 

sein ist alles!   
 

 

 

 

 

Alle Starter der Klassenteams des GSM kamen tatsächlich auch ins Ziel. Die Klasse 5A kann sich 

nun als teilnahmestärkste aller Klassen über 100 Euro für die Klassenkasse freuen! Bestzeiten 

in ihren jeweiligen Altersklassen – und somit auch Medaillen – erzielten zudem Leon Heiner 

und Moritz Bauer aus der 6C, sowie Mona Heiner, Sophia Schmid und Sophia Hofmann aus 

der 5A. Glückwunsch! 



Und für alle Teilnehmenden gilt: Sie waren gemeinsam stark motiviert und Teil eines Lauf-

ereignisses, das vor etlichen Jahren mit 130 Läufern begann und mittlerweile am Dreikönigs-

tag über 2000 Läufer auf verschiedene Laufstrecken nach Schwäbisch Hall bringt. 
 

Mathe macht Spaß! Vom Zauber der Zahlen und der Faszination der Formen [Kx] 

Am 26. Februar 2018 erhielt die Klasse 5A des Gymnasiums bei St. Michael die Gelegenheit, 

an der Kärcher-Kinder-Akademie in Obersontheim teilzunehmen.  

Im Rahmen dieser Kinder-Akademie wollte (und konnte!) Herr Prof. Albrecht Beutelspacher 

durch einen interaktiven Vortrag vor allem eines zeigen: Mathematik macht Spaß!  

Nachdem die Schülerinnen und Schüler kurz in die Weltsprache der Mathematik eingeführt 

worden waren, stellten sie unter Beutelspachers Anleitung aus einem Blatt Papier eine 

Pyramide her, fachsprachlich Tetraeder genannt, und merkten dabei schnell, wie wichtig es 

ist, genau zu beschreiben, exakt zu arbeiten und nachzudenken, um das gewünschte Ergebnis 

zu erzielen. Die Fünftklässler probierten auch mehrere Rechentricks zur Multiplikation aus, 

lernten einem mathematischen Zauberkasten kennen und setzten sich damit auseinander, 

warum ein Fußball aus einer bestimmten Zahl von Fünfecken und Sechsecken besteht.  

Zum Abschluss erlebten sie in einem verblüffenden Experiment, wie aus zwei Papierstreifen, 

Kleber und Schere zunächst Ringe, dann Handschellen bzw. Kopfhörer wurden, die sich danach 

zu einem Viereck wandelten. Klingt kompliziert? Das war es nicht! 

 
  

 

Wer neugierig geworden ist und gerne mehr über „Mathematik zum Anfassen“ erfahren 

möchte, kann zum Beispiel in das von Albrecht Beutelspacher gegründete „Mathematikum“ 

nach Gießen fahren – oder einfach die Schülerinnen und Schüler der Klasse 5A fragen! Die 

wissen nämlich nach ihrem Besuch bei der Kärcher-Kinder-Uni ziemlich gut Bescheid über den 

Zauber der Zahlen und die Faszination verschiedener geometrischer Formen.   
 

25 Schülerinnen und Schüler legen mit Erfolg Delf-Prüfung ab [He] 

Es hat nun schon eine lange Tradi-

tion an unserer Schule, dass Schü-

lerinnen und Schüler der Jahr-

gangsstufe 10 an der Französisch-

prüfung teilnehmen, die zum 

Delf-Diplom der Niveaustufe B1 

führt. 

Das Delf (Diplome d‘ études de 

langue francaise) ist ein interna-

tional anerkanntes Zertifikat für 

Französisch als Fremdsprache. Es 

 

 

 
 
 

 



dient als offizieller Nachweis für französische Sprachkenntnisse bei der Immatrikulation an 

einer Hochschule oder bei der Bewerbung für eine Arbeitsstelle in Frankreich, Belgien, Kanada 

und der Schweiz. Es gibt unterschiedliche Niveaustufen. B1 heißt, dass hier der Schritt weg 

von der elementaren bis hin zur selbstständigen Sprachverwendung vollzogen wird. Haupt-

augenmerk liegt auf dem flexiblen Sprachumgang in alltäglichen Situationen. 

Am Ende des vergangenen Schuljahres unterzogen sich 25 Schülerinnen und Schüler dieser 

Prüfung und legten diese mit großem Erfolg ab. Am Mittwoch, 17.01.2018, konnten sie ihre 

Diplome entgegen nehmen. Herzlichen Glückwunsch! 
 

Lions-Club spendet 4.000 Euro für die Fachschaft Musik [Dr] 

Zum dritten Mal hat der Lions-Club Schwäbisch Hall im Herbst des vergangenen Jahres den 

LiMus Musikwettbewerb veranstaltet. Bei der Qualifikation und beim Finale im Rahmen eines 

Galaabends zeigten die jugendlichen Musikerinnen und Musiker aus dem gesamten Landkreis 

in der Aula des Gymnasiums bei St. Michael hervorragende Leistungen. 

Viele unserer teilnehmenden Schülerinnen und Schüler qualifizierten sich für den Galaabend 

und waren dort auch vor großem Publikum sehr erfolgreich. 

Der Lions-Club Schwäbisch Hall honorierte das überaus erfolgreiche Abschneiden unserer 

Schülerinnen und Schüler und die organisatorische Unterstützung des Wettbewerbs durch 

unsere Schule mit einem Betrag von 4.000 Euro. Dieser Betrag wird in vollem Umfang für 

Musik-Projekte des Gymnasiums bei St. Michael eingesetzt und trägt damit zur musikalischen 

Bildung unserer Schülerinnen und Schüler bei. 
 

Die Faire-Welt-AG organisierte zum dritten Mal ein Kinderprogramm in den Weihnachts-

ferien für Flüchtlingskinder [Hannes Eder] 

Die Faire-Welt-AG (Leitung: Friederike Kapp, 

Michael Eisemann), bei der 18 Schülerinnen 

und Schüler unserer Schule in ihrer Freizeit 

mitmachen, stellte für 40 Kinder, die aus den 

verschiedensten Ländern kommen und nun 

in Schwäbisch Hall leben, ein umfangreiches 

Programm für drei Tage in den Weih-

nachtsferien auf die Beine. Jedoch fiel der 

erste Tag aufgrund des starken Unwetters 

buchstäblich ins Wasser, weshalb auch leider 

der am zweiten Tag geplante Besuch auf 

einem Ponyhof abgesagt werden musste. 

Trotz des holprigen Starts konnte das Kinder-

ferienprogramm dann mit den ersten Pro-

grammpunkten beginnen. Ein Parcours zur 

sportlichen Betätigung war in der Sporthalle 

aufgebaut, in der Schulküche konnten Plätz-

chen gebacken werden und wer gerne bastel-

te, konnte Freundschaftsbändchen häkeln. 

Alle Aktivitäten fanden großen Anklang. 

 

 

 

Mit einer Stadtführung ging es am nächsten Tag weiter. Dabei wurde das Rathaus und die 

Kirche St. Michael in Augenschein genommen. Dass die Kinder an allem sehr interessiert 

waren, zeigte sich an ihren vielen gestellten Fragen. Zum Abschluss ging es ins Kino, wo sie 

den unterhaltsamen Film „Ferdinand – Geht STIERisch ab“ mit Begeisterung sahen. Verpflegt 

wurden die Kinder während der drei Tage von und in der Bausparkasse, herzlichen Dank dafür! 



Auch die betreuenden Lehrerinnen und Lehrer hatten dieses Jahr wieder eine Menge Spaß, so 

dass jetzt bereits feststeht: Kommende Weihnachtsferien geht es in die nächste Runde! Die 

Schulgemeinschaft bedankt sich bei allen Beteiligten für dieses Engagement! 
 

„In nächster Nähe Gutes tun“ [He] 

„In nächster Nähe Gutes tun“ – 6.100 Euro 

Einnahmen vom Weihnachtsbasar, der wie-

der ein voller Erfolg war, gehen je zur Hälfte 

als Spende an das Kinderhospiz Schwäbisch 

Hall und an die Frühchenstation des Haller 

Diaks. Wie jedes Jahr am letzten Schultag vor 

den Weihnachtsferien wurde das Gebäude 

des Gymnasiums zu einem turbulenten Basar 

umgestaltet. Während die Unterstufe haupt-

sächlich Gebasteltes und Weihnachtsgebäck 

verkaufte, versorgten die Schüler der höhe-

ren Klassen die zahlreichen Besucher mit kuli-

narischen Genüssen. Im ganzen Schulhaus 

duftete es nach Leckereien und an verschie-

denen Orten wurde live weihnachtliche Mu-

sik dargeboten. Nach nur knapp zwei Stunden 

 

 

 

war der ganze Trubel wieder vorbei und das erstaunliche dabei war: Fast alle Stände waren 

leer gekauft. 

Ein herzliches Dankeschön an alle Mitwirkenden, besonders auch an die Eltern und Omas und 

Opas und Freunde der Schule, die durch ihren eifrigen Einsatz zuhause zu diesem sehr ge-

lungenen Vormittag beitrugen. Denn ohne die vielen Helfer wären die wunderschönen Bas-

telarbeiten und Leckereien nicht zustande gekommen, die zu diesem großen Erfolg führten. 

Die 6.100 Euro wurden je zur Hälfte an die Frühchenstation des Diaks und an das  Kinderhospiz 

in Schwäbisch Hall übergeben. Herr Dr. Holzinger von der Kinderstation im Diak freute sich 

sehr über die Spende und sagte, sie werde dazu beitragen, eine künstliche Neuge-

borenenlunge zu erwerben, die es den jungen Ärzten ermöglichen soll, die Beatmung von 

Frühchen mit einer Maschine zu trainieren. Frau Michaele Schick-Pelgrim, Schirmherrin des 

2006 gegründeten Kinderhospizes in Schwäbisch Hall, und Frau Astrid Winter vom Amt für 

Kinder, Jugend, Senioren und Soziales nahmen von den Vertretern der Schülermitverant-

wortung (SMV) die Spende dankend entgegen. 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Impressionen vom Tag der offenen Tür [Kü] 
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4.  Veranstaltungsvorschau 
 

Frühlingskonzert [Ba] 

Faith – Stevie Wonders Songtitel aus dem Film Sing soll zum Motto des Frühlingskonzertes 

von Chor und Orchester werden, welches Musizier- und Singanlässen unterschiedlichster 

Provenienz nachgehen möchte. Ob anlässlich einer Hochzeit, am Lagerfeuer, in Liebes-

euphorie, oder um jemandem ein Kompliment zu machen - Musik war und ist immer schon 

ein Mittel gewesen Vertrauen und Vertrautheit auszudrücken oder hervorzurufen. Musizier-

stücke wie Pachelbels Kanon in D-Dur, Countrysongs wie Take me home country roads und 

Popsongs wie I’m in love again oder eben Faith sollen dieses erlebbar machen. 

Aufführung: Dienstag, 8. Mai 2018, um 19.00 Uhr in der Aula  
 

„König Lear“ von William Shakespeare – Theateraufführung der Theater AG [Ks] 

„König Lear“, eines der bekanntesten Werke von William Shakespeare, wird von unserer The-

ater AG als eine Mischung aus Weltuntergangstragödie, Familiendrama und Märchen insze-

niert.  

König Lear, alt und amtsmüde, möchte seinen drei Töchtern die Herrschaft überlassen und 

den wohlverdienten Ruhestand genießen. Als er sie auffordert, ihm ihre Liebe zu bekunden, 

kommt es zum Eklat, denn anders als ihre beiden Schwestern, ist die Jüngste, Cordelia, nicht 

bereit, ihr Erbe durch maßlose Übertreibungen und Schmeicheleien zu erringen. Auch die 

beiden Älteren zeigen sich wenig erfreut, als der Vater ankündigt, den Ruhestand zusammen 

mit seinen Kumpanen auf ihre Kosten zu verbringen und so schmieden sie einen teuflischen 

Plan, um den Vater loszuwerden. Dabei werden sie von dem ebenso klugen wie skrupellosen 

Edmund unterstützt. Dass dieser die beiden Schwestern, die ihm längst verfallen sind, gegen-

einander ausspielt und nur seine eigenen Pläne verfolgt, bemerken sie erst, als es bereits zu 

spät ist... Eitelkeit, Gier, Eifersucht, Wahnsinn, aber auch grenzenlose Liebe bestimmt das 

Handeln der Personen.  

Aufführungen: Donnerstag, 14. Juni 2018, und Freitag, 15. Juni 2018, jeweils um 19 Uhr in der 

Aula 
 

SIA Abschlussveranstaltung [Zi] 

Am Montag, 2. Juli 2018, findet von 18:00 Uhr bis ca. 20:00 Uhr in unserer Aula die Abschluss-

veranstaltung der diesjährigen Schüler-Ingenieur-Akademie (SIA) statt. Die Schülerinnen und 

Schüler des Gymnasiums bei St. Michael, des Erasmus-Widman-Gymnasiums und des Schenk-

von-Limpurg-Gymnasiums Gaildorf präsentieren in diesem Rahmen ihre selbst entwickelten 

Projekte. Alle Interessierten sind hierzu herzlich eingeladen.  

Die Schüler-Ingenieur-Akademie ist ein Kooperationsprojekt der drei Gymnasien mit der 

Hochschule Künzelsau und lokalen Firmen wie Stahl und Mahle. Die Schülerinnen und Schüler 

der Klassenstufe 11 erlernen dabei Grundlagen der Elektrotechnik, Mikroprozessorprogram-

mierung (Arduino) und Metallbearbeitung, die sie dann in einem eigenen Projekt anwenden.  

 

5. Aktuelle Informationen der Schulleitung 
 

Schriftliche Abiturprüfungen 2018 [Na] 

Nach den Osterferien beginnen am Mittwoch, 18.04.2018, die schriftlichen Abiturprüfungen 

traditionell mit dem Fach Deutsch. Den Abschluss der schriftlichen Prüfungen bildet am 

Mittwoch, 02.05.2018, das Fach Mathematik.  

In diesem Schuljahr sind die Zeiträume insbesondere für die Erst-, aber auch für die Zweit- und 

Drittkorrekturen knapp bemessen. Um eine sorgfältige Korrektur der Abiturarbeiten zu ge-



währleisten, erhalten die Korrektoren sogenannte Korrekturtage, an denen Sie vom regulären 

Unterricht freigestellt sind. Trotz großer Bemühungen von unserer Seite, den dadurch be-

dingten Unterrichtsausfall in Grenzen zu halten, wird es im Korrekturzeitraum zu vermehrtem 

Vertretungsunterricht und auch Unterrichtsausfall kommen. Hierfür bitten wir um Verständ-

nis. 

 

6.  Termine [Dr] 
 

26.03.2018 – 06.04.2018: Osterferien 

09.04.2018 - 30.04.2018: Rückbesuch der indischen Austauschschüler in Schwäbisch Hall 

16.04.2018 - 18.04.2018: Klassen 7B und 7S: Dreitagesfahrt nach Sechselberg 

18.04.2018 - 28.04.2018: Städtischer Schüleraustausch: Schüler zu Gast in Epinal 

18.04.2018 - 02.05.2018: Schriftliche Abiturprüfungen 

20.04.2018 - 27.04.2018: Klasse 9B: Schüleraustausch mit Zamosc (Polen) 

27.04.2018 - 04.05.2018: Klasse 9A: Schüleraustausch mit Noirétable und Saint Just en  

Chevalet (Frankreich) 

01.05.2018: Tag der Arbeit (Feiertag) 

08.05.2018:   Frühlingskonzert 

10.05.2018 - 11.05.2018: Christi Himmelfahrt (Feiertag) und beweglicher Ferientag 

14.05.2018 - 18.05.2018: Klassenstufe 10: BOGY 

21.05.2018 - 01.06.2018: Pfingstferien 

04.06.2018 - 10.06.2018: Klasse 9B: Schüleraustausch mit Zamosc (Polen) 

12.06.2018 - 14.06.2018: Ausbildung neuer Streitschlichterinnen und Streitschlichter 

14.06.2018 & 15.06.2018:  Theateraufführung der Theater AG: „King Lear“ 

25.06.2018 & 26.06.2018: Ausbildung neuer Hausaufgabenmentorinnen und -mentoren 

28.06.2018 & 29.06.2018: Mündliche Abiturprüfungen 

02.07.2018 & 03.07.2018: Ausbildung neuer Hausaufgabenmentorinnen und -mentoren 

02.07.2018 & 03.07.2018: Klassenstufe 10: Einzelberatung Studien-/Berufsorientierung 

05.07.2018 & 06.07.2018: KS1 und KS2: Einzelberatung Studien-/Berufsorientierung 

07.07.2018:   Abiball mit feierlicher Abitur-Zeugnisübergabe 

09.07.2018 - 13.07.2018: KS1: Studienfahrten (Katalonien, Prag, Rom, Südfrankreich) 

12.07.2018:   Thementag 

16.07.2018:   Sporttag 

16.07.2018 - 20.07.2018: H-MUN 

23.07.2018:   Aufnahmefeier für neue Fünftklässler 

24.07.2018:   Schulfest 

25.07.2018:   Schuljahresabschlussgottesdienst 

26.07.2018 - 07.09.2018: Sommerferien 
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